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DSC Arminia - Karlsruher SC

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(33. Spieltag - Saison 2010/2011)

 DSC-Spiele in der Übersicht

1. Mannschaft:

17.04.11   DSC - Oberhausen                           3:3   [0:1]
24.04.11   Fortuna   - DSC                                 2:0   [1:0]
30.04.11   Fürth - DSC                                       1:0   [1:0]
15.05.11   Aachen - DSC                                  13.30 Uhr

  2. Mannschaft:

25.04.11   DSC II - SC Wiedenbrück                 0:2   [0:0]
30.04.11   Leverkusen II - DSC II                      6:2   [1:1]
07.05.11   DSC II - Homburg 05                            14 Uhr
14.05.11   SV Elversberg - DSC II                         14 Uhr
21.05.11   DSC II - M´Gladbach II                          14 Uhr
28.05.11   FC Köln II - DSC II                                14 Uhr

Die Fangruppierung Lokal Crew hat für das heutige
Spiel eine Choreographie organisiert und
vorbereitet, die ihrer Einschätzung nach �größte
Bielefelder Choreographie aller Zeiten�. An der
Arbeit waren etwa 50 bis 60 Personen an mehr
als zehn Arbeitstagen beteiligt, auch die Gruppen
Jugend1214 und Boys Bielefeld packten fleißig mit
an. Thematisch dreht es sich passend zum 106.
Geburtstag des DSC Arminia Bielefeld und dem
85jährigen Jubiläum des Stadions Alm um die
Historie des Vereins. Mehr dürfen wir noch nicht
verraten, die Spannung ist es wert. Die
Choreographie soll über die gesamte Südtribüne
laufen und beinhaltet optisches Material in allen
Blöcken von 1 bis 4. Zentrales Element ist eine
Blockfahne von 34 Metern Breite und einer Höhe
von 28 Metern. Jawohl, die Blockfahne erstreckt

sich vom Zaun bis hoch zur Almterrasse. Unterstützen könnt ihr alle die Aktion, indem ihr helft die Blockfahne
sich nach oben entfalten zu lassen. Also die Fahne nach oben weitergeben! An den Seiten erfolgen im Unterrang
Folienbahnen, im Oberrang werden Fähnchen verteilt � bitte diese dann schwenken - sodass �ein Gesamtkunstwerk�
entstehen soll.  Daher bitten auch wir vom Fan-Projekt alle Besucher der Südtribüne, diese Aktion zu unterstützen,
das Material nicht mutwillig zu zerstören oder die Mitgestaltung zu verweigern. Unzählige Arbeitsstunden wurden
investiert, der finanzielle Aufwand ist auch sehr hoch. Solche Choreographien sind einmalige und lebendige
Präsentationen der Fans, aufwendig und detailliert erarbeitet, die von allen Stadionbesuchern begeistert
unterstützt, beobachtet und geschätzt werden sollten. Freut euch auf diese Choreographie, freut euch auf ganz
besondere Bi lder eurer Südtr ibüne bei diesem letzten Zweit l igaspiel für längere Zeit .

Heute wohl gut gefüllt...in Zukunft hoffentlich nicht ganz so
leer wie hier! Foto: bielefeld-fotos.de

Kreativer Abschied



Das Innenministerium des Landes NRW hat Anfang
des Jahres ein ambitioniertes Papier vorgestellt,
welches insbesondere die Polizeiarbeit bei
Fußballeinsätzen neu strukturieren und akzentuieren
soll. Diese Grundlage, genannt NRW-Initiative für
mehr Sicherheit bei Fußballspielen, soll auf einer
Tagung in Köln Mitte nächster Woche einem breiteren
Fachpublikum nähergebracht und erläutert werden.
Eingeladen hat der Innenminister Jäger himself, der

neben Polizeivertretern verschiedener Abteilungen
und Aufgaben sowie Vereinsvertretern und solchen
der Fußballverbände auch die Fanbeauftragten und
die Fan-Projekte als Gäste erwartet. Die
Erörterungen werden dementsprechend aus vielen
Blickwinkeln notwendig sein. Ob das Papier
tatsächlich einen Sprung nach vorn in Sachen
Fußballsicherheit bedeutet, werden die hoffentlich
recht regen und kontroversen Diskussionen zeigen.

�20ELF VON SEINER SCHÖNSTEN SEITE!�, so
heißt das Motto der Endrunde der Weltmeisterschaft
der Frauen, die zum ersten Mal in der Geschichte
in Deutschland, dem Land des Titelverteidigers,
ausgetragen wird. 16 Mannschaften treten in der
Gruppenphase in vier Gruppen, danach im K.-o.-
System, gegeneinander an.Vom 26.Juni bis zum
17.Juli spielen die deutschen Damen unter anderem

gegen Kanada, Nigeria und Frankreich. Zu diesem
Anlass bieten das JZ Kamp und das Fan-Projekt
eine Public Viewing- Reihe in den Räumen des
Kamp an. Nähere Informationen zu den
verschiedenen Veranstaltungen gibt es zu
gegebener Zeit in den Bielefelder Tageszeitungen
sowie auf der Fan-Projekt Homepage unter
www.fanprojekt-bielefeld.de

In letzter Zeit machen wieder vermehrt
Pressemeldungen über Gewalt beim Fußball die
Runde. Neben verschiedenen Berichten über
einzelne Vorfälle sind dies vor allem Meldungen
über das allgemein hohe Maß an Gewalt. Grundlage
dieser Meldungen ist oft der Jahresbericht 2009 /
2010 der Zentralen Informationsstelle Sporteinsätze
(ZIS), einer polizeilichen Institution zur Beobachtung
und Registrierung von Gewalt (-tätern) beim Fußball.
Dieser Bericht spricht von einem neuen Höchstmaß
bei der Fußball-Gewalt und belegt dies mit
statistischen Zahlen (eingeleitete Strafverfahren,
Verletzte, polizeiliche Arbeitsstunden). Die
Aussagekraft dieser Zahlenwerke wird aber mehr
oder weniger offen von Vertretern des Fußballs und
vor allem auch der Fans und Fan-Projekte aus
mehrerlei Gründen angezweifelt, stellt sich doch
schon allein die Definitionsfrage der Fußball-Gewalt.
Gleichwohl ist das Thema eines, welches an vielerlei
Stellen für Diskussionen und Aktivitäten sorgt.
Neben den Fußbal l-Verbänden, die mit
verschiedenen Maßnahmen (10-Punkte-Plan etc.)
versuchen, dem Phänomen entgegen zu wirken,

sind dies natürl ich vor al lem auch die
Sicherheitsbehörden. Jüngstes Beispiel für deren
Aktivitäten ist die kommende Konferenz "Mehr
Sicherheit bei Fußballspielen in NRW" des hiesigen
Innenmin is te rs .  Neben versch iedenen
Diskussionsforen sollen dort u.a. sog. best practice-
Beispiele vorgestellt werden. Ziel der Konferenz ist
es u.a. die Zusammenarbeit aller Beteiligten zu
intensivieren und zu verbessern, sowie die
(friedlichen) Fans mehr einzubinden. Ein Blick auf
die Einladungsliste verrät allerdings, dass diejenigen,
um die es geht, nicht dabei sind. Einzige Vertreter
der Faninteressen sind hier die Fanbeauftragten
und Fanprojekte. Ein Missstand, der sich so auch
schon bei den Regionalkonferenzen der
Fußballverbände gezeigt hat und dort entsprechend
u.a. von den Fanprojekten bemängelt wurde. Es
ist zu hoffen, dass die Initiatoren der verschiedenen
Aktivitäten bald zu der Einsicht gelangen, dass eine
Lösung des Problems nur mit den Fans gemeinsam
gelingen kann und diese entsprechend
gleichberechtigt in die Diskussionsprozesse
eingebunden werden müssen.

Gewalt beim Fußball - So hoch wie nie, oder nicht?

NRW-Initiative für mehr Sicherheit bei Fußballspielen � Tagung in Köln

Frauen WM im Kamp

Am 18.Mai (19:30 Uhr) wird die erste von der
Bielefelder Szene organisierte Buchlesung über
die Bühne gehen: Die SKW hat den Berliner
Politologen Jonas Gabler zum Auswärtsspiel auf
die Alm geladen, der mit seinem Werk � Die Ultras�
in den letzten Monaten für einige Aufmerksamkeit
innerhalb der deutschen Szene sorgte! Unterstützt
wird die Veranstaltung von Lokal Crew und dem
Fanprojekt Bielefeld. Veranstaltungsort wird der

16er (gegenüber dem alten VIP-Raum) auf der
Westtribüne sein. Der Eintritt ist natürlich frei,
Getränke werden zu moderaten Preisen angeboten.
Im Anschluss an die Lesung laden der Autor und
die Organisatoren zur offenen Diskussion des
Werkes. Pflichttermin für Szenemitglieder und
beste Möglichkeit für alle anderen, die Subkultur
der Ultras genauer kennen zu lernen. Rausgehen
- über den Tellerrand schauen!

Buchlesung von Jonas Gabler im alten VIP-Raum



Arminen unterwegs in... Düsseldorf!

Arminen unterwegs in... Fürth!

Nicht wenige Arminen nutzten die sommerlichen
Temperaturen, um am Vorabend des DSC-
Gastspiels in der Landeshauptstadt einen kleinen
Osterausflug in die dortige Altstadt zu
unternehmen. Die restlichen DSC-Fans reisten
am Spieltag per Zug oder Auto an. 600-700 Gäste
dürften es dann letztendlich gewesen sein, die
das für vier Spiele erbaute Ersatzstadion der
Fortuna begutachteten. Zu besonderen
Begeisterungsstürmen vermochte das Provisorium
allerdings nicht verleiten. Lediglich der um das
Stadion herum ausgelegte Rindenmulch verlieh
dem Ganzen eine charakteristische Note. Aber
immerhin berechtigte der Besuch dieses Spiels
zu einem neuen Kreuzchen im �Groundhopping
Informer�. Neben einigen bekannten Gesichtern
aus Hamburg, Hannover und Leverkusen, dachten
sich dies auch diverse Stadionhüpfer jeglicher
Couleur, die rund um die �Lena-Arena� gesichtet
werden konnten. Die Akustik in besagtem Bau war
erstaunlich gut. Wäre es für unseren DSC noch um
Punkte und den Klassenerhalt gegangen, dann
wäre hier definitiv einiges möglich gewesen. Unter
den gegebenen Umständen plätscherten Spiel und
Stimmung jedoch mehr oder weniger vor sich hin.
Wie bereits in Osnabrück, waren zwar zahlreiche
Ostwestfalen durchaus um Stimmung bemüht.
Warum allerdings Gesänge wie beispielsweise �Wir
steigen ab und ihr bezahlt� in irgendeiner Art und
Weise innovativ oder lustig sein sollen, erschließt
sich mir persönlich überhaupt nicht. Aber keine

Angst, die leidige Stimmungsdiskussion soll an
dieser Stel le nicht aufgegriffen werden.
Diesbezüglich scheinen die Fronten ohnehin relativ
verhärtet und daher belassen wir es dabei. Die
Heimseite rund um �Ultras Düsseldorf� war 90
Minuten in Aktion. Richtig laut wurde es allerdings
nur dann, wenn auch die Fortunen auf den
Sitzplatzbereichen in die bekannten Gesänge
einstiegen. Dies kam allerdings erstaunlich häufig
vor und daher steht unter dem Strich ein positiver
Eindruck. Ansonsten wird lediglich der wutentbrannte
Abgang des Rüdiger Kauf nachhaltig in Erinnerung
bleiben. Frohe Ostern!

Lediglich sechs Tage später machten sich einige
Unentwegte in den frühen Morgenstunden erneut
auf, um den DSC Arminia in die Fremde zu
begleiten. Zwar gehört der Ronhof definitiv nicht
zu den Fußballtempeln dieser Republik. Aber
immerhin durften wir an diesem Ort schon einige
schöne Momente erleben. Der 2:1 Sieg aus der
Saison 2003/2004 (damals übrigens auch am 32.
Spieltag) machte beispielsweise den letzten
Aufstieg in Bundesliga 1 nahezu perfekt. Gerne
erinnern wir uns auch an den kuriosen 4:2 Erfolg
aus der vergangenen Saison. Zu dieser Zeit schien
die Fußball-Welt in Bielefeld noch in Ordnung zu
sein. An diesem Tag dagegen besaß die Partie
lediglich für den Gastgeber eine sportliche
Bedeutung, denn mit einem Sieg konnte die
Spielvereinigung ihre Aufstiegschance zumindest
bewahren. Entsprechend lautete das Motto der
Fürther Fanszene �Wir wollen rauf, gebt nicht
auf!� Dazu gab es neben der gesanglichen
Unterstützung einige nette Trommelrhythmen zu
vernehmen. Unverständlich war dagegen, dass
zahlreiche (Sitz-)Plätze unbesetzt blieben. Der
Glaube daran, dass der Aufstieg in diesem Jahr
doch noch gelingt, scheint innerhalb der Fürther
Stadtgrenzen nicht sonderlich ausgeprägt zu sein.
Im Vorfeld des Spiels hatten sich �Lokal Crew� und
�Boys� darauf verständigt, ihrerseits wieder etwas

Aktivität in Form von Fahnen und Gesang zu zeigen.
Dies war jedoch ausdrücklich nicht als Unterstützung
der Mannschaft gedacht. Das Ziel an diesem Tag
(und auch für die verbleibenden zwei Spiele) war
es vielmehr unsere Farben zum Abschied aus der
2. Liga noch einmal auf den Rängen zu präsentieren.

                             Robert (Boys Bielefeld)

Foto: bielefeld-fotos.de

Foto: bielefeld-fotos.de
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele (Anstoß 18 Uhr): 15.30 bis 17 Uhr und 20 bis 22 Uhr
(bei Anstoß 20.30 Uhr: 17.30 bis 19.30 Uhr).

Samstagsspiele (Anstoß 13 Uhr): 10.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr
Sonntagsspiele (Anstoß 13.30 Uhr): 10.30 bis 12.30 Uhr (Brunch)

und 15.30 bis 18 Uhr
Montagsspiele (Anstoß 20.15 Uhr): 18 bis 19.30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39

Grüße:

- Cider Express Crew grüßt FB 95. Prost!

- Lieber Tatzi, 33x Hasebu!!

- Das Fan-Projekt wünscht allen, trotz dieser
   schauerlichen    Saison,  eine sonnige
   Sommerpause  und  ein  baldiges  Comeback
  der Arminia!

� 13,70 Stehplatz / Vollzahler
� 12,10 Stehplatz / ermäßigt
� 26,40 Sitzplatz

Gruppenfahrt mit der DB:
Regionalexpress Fahrpreis: � 8,00
(� 10,00 am Spieltag)
Abfahrtszeiten auf der DSC-
Homepage.

Wie komme ich nach Aachen?

(257 Kilometer) Fahrt über die A2
Richtung Dortmund am Kamener Kreuz
auf die A1 Richtungg Köln. Fädelt am
Kreuz Köln-West auf die A4 Richtung

Aachen ein. Wechselt auf die A544 und nehmt die
Ausfahrt Rothe Erde. Für all diejenigen, die sich
mit dem Auto auf den Weg zum Tivoli machen,
stehen mehr als 7.500 Parkplätze zur Verfügung.
Je nach Entfernung zum Stadion gibt es Parkplätze
zum Preis von 3 �, 5 � oder 15 �.


